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13. Juni 2016 Nummer 06

Das „Amtsblatt Haselbachtal“ erscheint monatlich. Es enthält die amtlichen Mitteilungen der Gemeinde Haselbachtal
mit den Ortsteilen: Bischheim, Gersdorf, Häslich, Möhrsdorf, Reichenau und Reichenbach.

16. Jahrgang
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16.06.-17.06.  Marien-Apotheke Elstra   03 57 93/83 10
 Parkgasse 2, 01920 Elstra
18.06.-19.06.  Ost-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 12 66
 Oststraße 45, 01917 Kamenz
20.06.-21.06.  Ahorn-Apotheke Schwepnitz  03 57 97/7 37 96
 Schulstraße 2, 01936 Schwepnitz
22.06.-23.06.  Apotheke am Forst Kamenz  0 35 78/31 80 20
 Willy-Muhle-Straße 32, 01917 Kamenz
24.06.-25.06.  Löwen-Apotheke Königsbrück  03 57 95/4 23 38
 Markt 9, 01936 Königsbrück
26.06.-27.06.  Lessing-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 77 40
 Macherstraße 18, 01917 Kamenz
28.06.-29.06.  Apotheke im EKZ Königsbrück  03 57 95/2 86 64
 Weißbacher Straße 28, 01936 Königsbrück
30.06.-01.07.  Stadt-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 41 30
 Markt 15, 01917 Kamenz
02.07.-03.07. St. Seb.-Apoth. Panschwitz-K.  03 57 96/9 73 11
 Mittelweg 5, 01920 Panschwitz-Kuckau
04.07.-05.07. Apotheke am Forst Kamenz  0 35 78/31 80 20
 Willy-Muhle-Straße 32, 01917 Kamenz
06.07.-07.07. Ost-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 12 66
 Oststraße 45, 01917 Kamenz
08.07.-09.07. Ahorn-Apotheke Schwepnitz  03 57 97/7 37 96
 Schulstraße 2, 01936 Schwepnitz
10.07.-11.07.  Apotheke am Forst Kamenz  0 35 78/31 80 20
 Willy-Muhle-Straße 32, 01917 Kamenz
12.07.-13.07.  Löwen-Apotheke Königsbrück  03 57 95/4 23 38
 Markt 9, 01936 Königsbrück
14.07.-15.07. Lessing-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 77 40
 Macherstraße 18, 01917 Kamenz

Apothekenbereitschaft

- Termine/Jubiläen -

Notdienst der Zahnärzte (09.00 - 11.00 Uhr)

18./19.06.  Herr Dr. Pirschel  (0 35 78)7 13 67
 Obergersdorfer Straße 14,
 01920 Haselbachtal/OT Gersdorf

25.-26.06. Praxis Dr. Pfanne  (03 59 55)4 55 77
 Pulsnitzer Straße 19, 01920 Steina  

02./03.07. Herr ZA Hofmann  (03 57 95) 30 1 77
 Luisenstraße 2, 01936 Königsbrück

09./10.07. Praxis Dr. Walde  (03 57 96) 9 68 21
 Hauptstraße 6a, 01920 Räckelwitz

Frau Brigitte Guhr OT Möhrsdorf am 17.06.  zum 83.
Frau Ellen Hauswald OT Reichenau am 17.06.  zum 73.
Herrn Siegfried Johne OT Bischheim am 17.06.  zum 81.
Frau Anni Kaiser OT Reichenbach am 17.06.  zum 83.
Herrn Günter Boraschke OT Bischheim am 18.06.  zum 79.
Frau Christine Richter OT Bischheim am 18.06.  zum 75.
Frau Renate Kreiser OT Gersdorf am 19.06.  zum 72.
Frau Ruth Haase OT Möhrsdorf am 20.06.  zum 83.
Frau Gudrun Anders OT Gersdorf am 21.06.  zum 87.
Frau Renate Schäfer OT Bischheim am 21.06.  zum 79.
Herrn Rolf Eberlein OT Möhrsdorf am 22.06.  zum 73.
Frau Renate Rudolph OT Bischheim am 22.06.  zum 72.
Herrn Kurt Wiegank OT Gersdorf am 22.06.  zum 82.
Herrn Eberhard Kühne OT Reichenau am 23.06.  zum 82.
Frau Brigitte Schubert OT Bischheim  am 23.06.  zum 85.
Frau Erika Frenzel OT Bischheim am 24.06.  zum 79.
Frau Gerta Heintze OT Häslich am 24.06.  zum 89.
Frau Lieselotte Sauer OT Gersdorf am 24.06.  zum 80.
Frau Margit Kordesee OT Gersdorf am 25.06.  zum 77.
Herrn Walter Kordesee OT Gersdorf am 26.06.  zum 83.
Herrn Rainer Schiffner OT Reichenbach am 26.06.  zum 76.
Herrn Helfried Schölzel OT Gersdorf am 26.06.  zum 82.

Wir  gratulieren ganz herzlich
zum besonderen Geburtstag

Jubiläen

Der Verwaltungssitz der Gemeinde Haselbachtal befindet sich 
im OT Bischheim, Schulstraße 7a. Telefonisch sind wir erreichbar:

Sekretariat (0 35 78) 30 93 60 Fax (0 35 78) 3 09 36 19
 (0 35 78) 3 09 36 12
 office@haselbachtal.de Bauamt (0 35 78) 3 09 36 15

Bürgermeisterin (0 35 78) 3 09 36 13
  (0 35 78) 3 09 36 16

 info@haselbachtal.de  
   Kämmerei (0 35 78) 3 09 36 24
Hauptamt (0 35 78) 3 09 36 21  (0 35 78) 3 09 36 25
    (0 35 78) 3 09 36 27

Einwohner-
meldeamt (0 35 78)  3 09 36 33
Standesamt (0 35 78)  3 09 36 17

Öffnungszeiten:
Montag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                           geschlossen
Donnerstag  9.00 - 12.00 Uhr und  13.00 - 15.30 Uhr
Freitag                                               geschlossen

Gemeindeverwaltung

Leitstelle für Feuerwehr, Rettungsdienst und 
Krankentransport für die Landkreise Bautzen und Görlitz

Feuerwehr  Telefon und Fax
Rettungsdienst 
Notarzt
  Mo, Di, Do 19.00 – 07.00 Uhr Telefon
Mi, Fr 14.00 – 07.00 Uhr 116 117
Sa, So 24 Stunden
Anmeldung Krankentransport Telefon
Bereich Bautzen, Bischofswerda,
Oberland  03591 19222
Bereich Hoyerswerda, Kamenz,
Radeberg  03571 19222 
Allgemeine Erreichbarkeit E-Mail
Leitstelle/Feuerwehr lagedienst@irls-hoyerswerda.de

  Telefon
Bereich Bautzen, Bischofswerda,  03591 19296
Oberland
Bereich Hoyerswerda, Kamenz, Radeberg 03571 19296
  Fax
  03571 4765111

Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen

Notruf       112
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- Jubiläen / Beschlüsse des Gemeinderates - 

Herrn Egon Rietschel  OT Bischheim am 27.06.  zum 80.
Herrn Eberhard Schuster OT Bischheim am 27.06.  zum 77.
Frau Helga Reinisch  OT Bischheim am 29.06.  zum 72.
Herrn Ortwin Albat OT Gersdorf am 30.06.  zum 82.
Frau Gertrud Böhme OT Gersdorf am 30.06.  zum 82.
Frau Ruth Gebler OT Gersdorf am 30.06.  zum 87.
Frau Helga Thiel OT Gersdorf am 30.06.  zum 70.
Frau Inge Wähner OT Reichenbach am 01.07. zum 80. 
Frau Käte Schäfer OT Reichenbach am 02.07.  zum 87.
Frau Ingeburg Berndt OT Möhrsdorf am 03.07.  zum 76.
Herrn Ludwig Rietschel OT Bischheim am 03.07.  zum 76.
Frau Karin Thiel OT Gersdorf  am 03.07.  zum 75.
Frau Eva Wehner OT Gersdorf am 03.07.  zum 84.
Frau Irma Mager OT Reichenbach am 04.07.  zum 85.
Frau Christa Zeiler OT Reichenau am 04.07.  zum 81.
Frau Elfriede Lobe OT Gersdorf am 05.07. zum 81.
Frau Leni Ziesche  OT Häslich am 05.07.  zum 77.
Frau Annelies Gruschka OT Reichenbach am 06.07.  zum 82.
Frau Helga Thus OT Reichenau am 06.07.  zum 72.
Herrn Lothar Anders OT Bischheim am 08.07.  zum 77.
Frau Gerlinde Christoph OT Gersdorf am 08.07.  zum 72.
Herrn Wilhelm Guhr OT Bischheim am 08.07.  zum 77.
Herrn Rolf Kaiser OT Reichenau am 08.07.  zum 78.
Frau Gudrun Mütze OT Häslich  am 09.07.  zum 83.
Frau Christel Rudolph OT Häslich am 09.07.  zum 71.
Herrn Siegfried Kühnel OT Häslich am 10.07.  zum 80.
Frau Elfriede Boden OT Reichenbach am 11.07.  zum 89.
Herrn Dr. Hans Haase OT Reichenbach am 11.07.  zum 79.
Herrn Dr. Hermann Schierz  OT Gersdorf am 11.07.  zum 86.
Frau Ingrid Gretschel OT Reichenau am 12.07.  zum 78.
Herrn Dieter Guhr OT Häslich am 13.07.  zum 70. 
Herrn Jürgen Hommel OT Gersdorf am 13.07.  zum 70.
Frau Luise Romahn OT Möhrsdorf am 13.07.  zum 84.
Herrn Gerhard Garten OT Gersdorf am 14.07.  zum 88. 
Herrn Klaus Prechtel OT Gersdorf am 14.07.  zum 76.
Herrn Winfried Nicolai  OT Gersdorf am 15.07.  zum 75.

Jubiläen

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern
am 7. Juli 2016  

Inge und Reinhard Rudolph
OT Häslich 

Wir wünschen allen Jubilaren alles Gute,
beste Gesundheit und Wohlergehen.

Beschlüsse des Gemeinderates

(–>)

Impressum: Das „Amtsblatt Haselbachtal“ erscheint einmal monatlich am zweiten Dienstag des Monats und wird 
in einer Auflage von 2100 Stück in verschiedenen Geschäften der Gemeinde Haselbachtal ausgelegt. Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Haselbachtal, Schulstraße 7a, OT Bischheim. Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeisterin Frau Boden, Schulstraße 7a, OT Bischheim, Gemeinde Haselbachtal, Tel. (0 35 78) 3 09 36 
13, E-Mail: info@haselbachtal.de.
Produktion: m+k Müller & Kunze GbR Großröhrsdorf, Rathausstraße 8, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952-32229, 
Fax: 035952-32230, E-Mail: info@muk-werbung.de
Redaktionsschluss ist Montag, eine Woche vor Erscheinen, 12.00 Uhr (amtliche Mitteilungen). Der Herausgeber 
behält sich ausdrücklich das Recht vor, Beiträge zu kürzen bzw. nicht zu veröffentlichen.
Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k Müller & Kunze GbR Großröhrsdorf. Anzeigenannahme: m+k, 
Annahmeschluss: Montag vor Erscheinen, 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen 
gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR. Einzelexemplare können außerhalb 
des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis von ¤ 0,25 zuzüglich Porto erworben werden. Ansprüche aus den 
Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. Nichtamtliche 
(kommunale) Veröffentlichungen widerspiegeln weder die Meinung des Herausgebers (Gemeindeverwaltung Haselbachtal) 
noch der Werberedaktion (Müller & Kunze GbR). Für unverlangt zugesandte Manuskripte/Fotos/Datenträger oder sonstige 
Unterlagen wird keine Haftung übernommen.

Der Gemeinderat fasste in seiner Sitzung am 8. Juni 2016 folgende 
Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 11/VI/2016 – Abriss des ehemaligen 
Mietwohngebäudes  „Am Park 2/4“ und 

des steingedeckten Gewölbekellers im Ortsteil Bischheim

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal beschließt in seiner 
öffentlichen Sitzung am 8. Juni 2016, dass das ehemalige Mietwohn-
gebäude „Am Park 2/4“ und der steingedeckte Gewölbekeller im 
Ortsteil Bischheim (Flurstücke 726r und 726k der Gemarkung 
Bischheim abgerissen werden. Die Durchführung der Abrissar-
beiten ist an die Bewilligung von Fördermitteln auf Grundlage des 
Landesprogrammes „Brachflächenrevitalisierung“ gebunden.
Abstimmungsergebnis: Stimmen insgesamt: 17
 anwesende Stimmen: 13
 Ja-Stimmen: 13
 Nein-Stimmen: -
 Stimmenthaltungen: -
 Ausgeschlossen aufgrund § 20 SächsGemO: -

Beschluss-Nr. 12/VI/2016 – 
Bauleitplanung/Ergänzungssatzung „Bischheimer Weg“ 

im Ortsteil Häslich - Aufstellungsbeschluss 

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal beschließt in seiner 
öffentlichen Sitzung am 8. Juni 2016, eine Ergänzungssatzung 
gemäß § 34 Absatz 4 Nummer 3 BauGB für die Flurstücke 401/3 
und 401/4 und Teile des Flurstückes 404/4 der Gemarkung Häslich 
aufzustellen. 
Abstimmungsergebnis: Stimmen insgesamt: 17
 anwesende Stimmen: 13
 Ja-Stimmen: 13
 Nein-Stimmen: -
 Stimmenthaltungen: -
 Ausgeschlossen aufgrund § 20 SächsGemO: -

Beschluss-Nr. 13/VI/2016 – 
Fortschreibung des Brachenkonzeptes

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal beschließt in seiner 
öffentlichen Sitzung am 8. Juni 2016 das Konzept zur Entwicklung 
der Brachen im Gemeindegebiet in der Fassung vom 2. November 
2015 gemäß Anlage fortzuschreiben.
Abstimmungsergebnis: Stimmen insgesamt: 17
 anwesende Stimmen: 13
 Ja-Stimmen: 12
 Nein-Stimmen: -
 Stimmenthaltungen: -
 Ausgeschlossen aufgrund § 20 SächsGemO: 1

Beschluss-Nr. 14/VI/2016 – Gehölzschutzsatzung

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal beschließt in seiner 
öffentlichen Sitzung am 8. Juni 2016 gemäß § 4 Absatz 2 in Verbin-
dung mit § 28 Absatz 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) in Verbindung mit §§ 19 Absatz 1 Satz 1, 48 
Absatz 1 Nummer 3 des Sächsischen Naturschutzgesetzes (Sächs-
NatSchG) und §§ 3 Absätze 1 und 2, 22 Absätze 1 und 2, 29 des 
Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) die Satzung der Gemeinde 
Haselbachtal zum Schutz von Bäumen und Gehölzen.
Die Gehölzschutzsatzung ist öffentlich bekannt zu machen und tritt 
am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
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- Beschlüsse des Gemeinderates / Öffentliche Bekanntmachungen / Aus der Gemeindeverwaltung- 

Die Gemeindeverwaltung informiert

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
der Gemeinde Haselbachtal

Die öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am Mittwoch, dem 
06. Juli 2016, um 19.30 Uhr in der Grundschule Haselbachtal, 
Niedergersdorfer Straße 43 statt. 
Die Tagesordnung ist an den ortsüblichen Anschlagtafeln bekannt ge-
macht. Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen.

Boden, Bürgermeisterin 

Deckensanierung der Kreisstraße 9273 
zwischen Häslich und Neukirch

Im Auftrag des Landkreises Bautzen wird im Zeitraum August / Septem-
ber 2016 die Straßenoberfläche der Kreisstraße 9273 zwischen Häslich 
(Ortsausgang) und Neukirch (Knotenpunkt S100) auf einer Länge von 
ca. 4.350 Metern erneuert. 

Während der etwa achtwöchigen Bauzeit ist mit Verkehrseinschränkun-
gen zu rechnen. Konkrete Informationen hierzu erfolgen vor Baubeginn 
über die Tagespresse.

Beschlüsse des Gemeinderates

Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG
der Gemeinde Haselbachtal für das Jahr 2015

1. Kindertageseinrichtungen
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 

(Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

erforderliche 
Personalkosten

763,44 357,06 206,12

erforderliche 
Sachkosten

207,50 97,05 56,02

erforderliche Perso-
nal- und Sachkosten

970,94 454,11 262,14

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und 
Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen 
Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Landeszuschuss 163,33 163,33 108,89

Elternbeitrag (unge-
kürzt)

175,00 97,50 60,00

Gemeinde (inkl. Eigen-
anteil freier Träger)

632,61 193,28 93,25

Boden
Bürgermeisterin

Abstimmungsergebnis: Stimmen insgesamt: 17
 anwesende Stimmen: 13
 Ja-Stimmen: 12
 Nein-Stimmen: -
 Stimmenthaltungen: 1
 Ausgeschlossen aufgrund § 20 SächsGemO: -

Beschluss-Nr. 15/VI/2016 – Annahme von Spenden

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal stimmt der Annahme 
von Zuwendungen nach § 73 Abs. 5 SächsGemO gemäß Anlage zu.
Abstimmungsergebnis: Stimmen insgesamt: 17
 anwesende Stimmen: 13
 Ja-Stimmen: 13
 Nein-Stimmen: -
 Stimmenthaltungen: -
 Ausgeschlossen aufgrund § 20 SächsGemO: -

Boden
Bürgermeisterin

3-Raum-Wohnung zu vermieten

Im kommunalen Mietwohngebäude „Am Kindergarten 8“ in 
Bischheim ist ab sofort eine teilsanierte 3-Raum-Wohnung zu 
vermieten.

- Wohnfläche ca. 80 m² (3 Zimmer, Küche, Bad, Keller, Abstell-
raum)

- Mitnutzung  von Boden und Wäscheplatz
- Ofen- und Elektroheizung
- Antennenanschluss
- Kaltmiete 260 EUR zzgl. 70 EUR Nebenkosten
- Garagenmiete für 40 EUR möglich

Eine Übernahme von Badmöbeln vom Vormieter ist möglich.

Für Fragen und zur Vereinbarung von Besichtigungsterminen steht 
als Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung Thomas Seifert un-
ter 03578/3093616 oder t.seifert@haselbachtal.de zur Verfügung.
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- Die Gemeindeverwaltung informiert / aus den Ortsteilen -

Neues Pflegeheim im Haselbachtal

Ein Höhepunkt zum Tag der Parks und Gärten am 29.05.2016 war die 
Grundsteinlegung für den Neubau eines Pflegeheimes im Schlosspark 
Bischheim.

Viele interessierte Bürger waren am Sonntag 13.30 Uhr zur feierlichen 
Grundsteinlegung des neuen Alten- und Pflegeheimes in den Park 
Bischheim gekommen. 

Gemeinsam mit dem Investor und Geschäftsführer der Pflegeheim 
Pulsnitz GmbH  Herrn Mülder und seinen Mitarbeitern, dem Landrat 
des Kreises Bautzen Herrn Harig und der Bürgermeisterin Frau Boden 
wurde eine Kartusche mit Zeitungen, Plänen des Pflegeheimes, Info-
material über die Gemeinde Haselbachtal und gültigen Zahlungsmitteln 
im Boden versenkt.

Die Gemeindeverwaltung informiert

Wir pflanzen unseren eigenen Baum

Am Mittwoch, den 11. Mai wurden wir vom Verein „Die Holzer“ einge-
laden, gemeinsam mit den Kindern kleine Bäume im Wald zu pflanzen. 
Wir wanderten nach dem 
Frühstück gestärkt nach 
Häslich und pausierten auf 
halber Strecke. Damit die 
kleinen Beinchen nicht zu 
müde wurden, holte uns 
ein kleines Fahrzeug der 
Feuerwehr ab. Herr Berger 
fuhr uns zum Ziel in den 
Wald hinter der Luise. Dort 
erwartete uns Jan Opitz mit 
den kleinen Setzlingen. Er 
erklärte unseren Kindern 
die Wichtigkeit der Be-
pflanzung unserer Wälder. 
Alle durften eine eigene 
Lärche pflanzen, die später 
mit Namensschildern der 
Kinder versehen wurde. Jederzeit können sie ihre Bäumchen mit ihren 
Eltern besuchen, gießen und dessen Wachstum verfolgen.
Eine tolle Idee, Verantwortung zu übernehmen, dem Wald bei der Bepflan-
zung zu helfen und somit die Natur und die Tierwelt zu unterstützen. Wir 
bedanken uns für den erlebnisreichen Tag bei dem Verein „Die Holzer.“ 

Die Erzieherinnen und Kinder der Großen Gruppe

Ab jetzt werden hier Pläne Realität, ab heute wird hier Zukunft Wirk-
lichkeit.
Wir sind überzeugt, dass  dieses Vorhaben unseren Ort und die Region 
stärkt und attraktiver macht.
Unseren älteren Menschen wird die Möglichkeit gegeben, in ihrer 
Heimat zu bleiben und junge Menschen finden hier Arbeit  und bleiben 
damit auch hier wohnen.
Wir wünschen  Herrn Mülder und seiner Mannschaft  für die kommende 
Wegstrecke weiterhin viel Motivation, ungebrochene Tatkraft und gutes 
Gelingen bei den anstehenden Herausforderungen.
Für den Bau selber wünschen wir vor allem zügige und unfallfreie 
Bauarbeiten, damit wir nach der aktuell veranschlagten Bauzeit Ende 
diesen Jahres die Einweihungsfeierlichkeiten begehen könnten.

Die Gemeindeverwaltung informiert

Kindertagesstätte Reichenbach
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- aus den Ortsteilen-

Kindertagesstätte Reichenbach Grundschule Haselbachtal

Ein Wandertag in den Wald

Das Wetter lud uns nicht gerade zum Wandern ein, aber wir liefen 
trotzdem 30 Minuten bis zum Wald. Den Kindern wurde ein richtiger 
Märchenwald versprochen. 

Wie das so beim Wan-
dern ist, läuft nicht im-
mer alles nach Plan. Der 
Weg, der zum sogenannten 
Märchenwald führte war 
zugewachsen. Tapfer ging 
es im Gänsemarsch ein 
Stück durchs hohe Feld. Das 
hatte den Kindern großen 
Spaß bereitet. Im Wald 
angekommen, gingen sie 
sofort mit ihren Lupen auf 
Entdeckungstour. Uns Er-
zieherinnen wurde wieder 
bestätigt, dass Kinder nicht 
ständig Spielzeug benötigen, 
um sich zu beschäftigen. 
Zwischendurch wurde die 
Marschverpflegung verteilt, 

aber so richtig Zeit dafür hatten die Kinder nicht. Viel wichtiger waren 
umgeknickte Bäume, Wurzeln, Erdlöcher oder hinterlassene Samen 

von Eichhörnchen. Als zum Rückzug gerufen wurde, vernahmen wir 
nur ein lautes „Oh.“
Nun wiederholen wir diese Wanderung in den Wald bestimmt öfter. 

Die Erzieherinnen

Ausgabe 07/2016 erscheint am 11.07.2016
 Redaktionsschluss  Montag 04.07. 9 Uhr!

 Anzeigenschluss  Montag 04.07. 9 Uhr!
Änderungen vorbehalten!

Nächster Erscheinungstermin

„Aus Grau macht Grün“

Am Dienstag, dem 10. Mai 2016, war es endlich soweit. Die Jury kam 
zu uns in die Grundschule Haselbachtal, um sich unser neu gestaltetes 
Schulgelände anzuschauen. Alle waren sehr aufgeregt, denn auf diesen 
Tag wurde sehr lange hingearbeitet. 
Die Grundschule Haselbachtal hat beim Schulgarten-Wettbewerb „Aus 
Grau macht Grün“ teilgenommen und ist sogar in die entscheidende 
Finalrunde, in der nur noch 9 andere Schulen vertreten sind, gekommen. 
Die Jury des Wettbewerbs hat alle 10 Schulen besucht und muss nun 
entscheiden, welche Schule am besten aus grau grün gemacht hat. 

Am Vormittag begrüßten alle Schüler und Lehrer die Jury mit einem 
Lied. Anschließend präsentierten die Schülerinnen Jana Kretschmar 
und Anne Mager aus den 4. Klassen gemeinsam mit der Schulleiterin 
Annett Sauer der 6-köpfigen Jury das gesamte Schulareal. Auch die 
Bürgermeisterin Frau Boden und die Elternratsvorsitzende Frau Vetter 
nahmen sich die Zeit, um uns zur Seite zu stehen. Zuerst begann Anne 
mit der Führung im Schulgarten. Sie erklärte, dass der Schulgarten vor 
5 Jahren noch nicht so ansehenswert war. Er brachte uns miese Ernte 
und es machte auch keinen Spaß, dort zu arbeiten. Doch jetzt sieht 

alles anders aus. Es wurden Hochbeete erbaut, an denen die Kinder 
nun viel leichter arbeiten können. Ein großes Insektenhotel lädt zum 
Beobachten ein, an der neu erbauten Kräuterspirale kann man riechen 
und schmecken und im ebenerdigen Beet wurde dem festen Lehmboden 
ein Ende gesetzt. Mit einer wunderschönen Umrandung aus Granit- und 
Rasengittersteinen werden nun auch der Rasen und das Unkraut davon 
abgehalten in die Beete einzudringen. Große Freude brachte auch 
schon die neue Feuerstelle, wo man gemütlich sitzen kann. Zahlreiche 
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neu gepflanzte Sträucher wie Himbeere, Brombeere, Blaubeere oder 
Jochelbeere laden demnächst zum Naschen ein.
Danach zeigte Jana Kretschmar der Jury den Schulhof und Spielplatz. 
Vor Jahren gab es dort nur eine Tischtennisplatte und die Kletterspinne. 
Doch jetzt können die Kinder auf der Nestschaukel spielen oder den 
Kletterparcours absolvieren. Der Spielplatz wurde durch die Sponso-
renläufe finanziert und von Hand aufgebaut, sodass ein großes Holz-
kletterareal täglich für Bewegung und Spielspaß sorgen. Beim Aufbau 
halfen damals ca. 60 Erwachsene und 40 Kinder mit.
Anschließend schaute sich die Jury noch die Projekte der einzelnen 
Klassen an. Die 1. Klassen haben eine Raupe Nimmersatt gebastelt, aus 
der später mal Kresse und Schnittlauch wachsen wird. Die 2. Klassen 
waren auf den Spuren des Löwenzahns. Die 3. Klasse kochte für die Jury 
leckere Pilz-Creme-Suppe, mit den Pilzen aus ihrer eigenen Pilzzucht. 
An der neuen Feuerstelle bereiteten sie Folienkartoffeln mit Quark und 
Kräuterbutter zu. Die Kartoffeln und die Kräuter wurden bereits aus 
dem Garten geerntet. Von allem bekam die Jury eine kleine Kostprobe, 
sehr zu ihrer Freude. Die beiden 4. Klassen untersuchten das Wasser 
aus dem Schulgartenteich und den heimischen Boden. 
Es war für alle ein sehr schöner Tag und wir hoffen, dass es der Jury 
genauso bei uns gefallen hat. Unser großer Traum ist es natürlich, den 
Wettbewerb zu gewinnen. Von dem Gewinn möchten wir uns gern ein 
grünes Klassenzimmer im Freien bauen und eine Erdbeer-Naschecke 
anpflanzen. Bis zum 1. Juni müssen nun kräftig die „Grünen Daumen“ 
gedrückt werden.

Vivien Guttmann, Schülerin am G.-E.-Lessing Gymnasium
und Praktikantin an der GS Haselbachtal

Unser Schulgarten – Sieg oder doch knapp vorbei?

Der 1. Juni 2016 war für Kinder, Lehrer und Eltern der Grundschule 
Haselbachtal in doppelter Hinsicht sehr aufregend.
Neben dem Kindertag, der für alle Schüler leckeres Eis bereithielt, sollte 
endlich die Entscheidung über die 3 Gewinner des Schulgartenwettbe-
werbes „Aus Grau macht Grün“ fallen.
2 Schüler der 4. Klasse, 4 Lehrer, 3 Eltern und unsere Bürgermeisterin 
Frau Boden fuhren am Vormittag zur feierlichen Preisverleihung nach 
Dresden.

Natürlich war die Aufregung enorm groß. Von anfangs 53 allgemein-
bildenden Schulen aus Sachsen waren noch 10 im Rennen. Konnte sich 
unsere Schule gegen 7 andere behaupten und als einer der 3 Preisträger 
nach Hause gehen?
Als endlich die Preisverleihung begann, war die Anspannung deutlich 
spürbar.

Zuerst wurden die 7 Schulgärten geehrt, die das Preisgeld in Höhe 
von 2500 Euro nicht gewonnen hatten. Es waren lange Minuten des 
Bangens für uns.
Als der Name des 7. Schulgartens bekannt gegeben wurde und nicht 
der Name „Grundschule Haselbachtal“ fiel, war uns die Erleichterung 
deutlich anzusehen.
Uns war sofort klar: „Wir haben es geschafft! Wir haben gewonnen!“
Die Ehrung wurde von der Kultusministerin Brunhild Kurth persönlich 
vorgenommen.
Ein aufregender Tag ging bei leckerem Eis und ausgelassener Stimmung 
so zu Ende, wie wir ihn uns alle erträumt haben.

Ilka Vetter

Dankeschön

Ein langer Weg der Planung und Durchsetzung unseres Vorhabens, den 
Schülern ein lehrplangerechtes Lernen in der Natur zu ermöglichen, 
ging mit Bravour zu Ende. 
Wer unsere Veröffentlichungen im Amtsblatt verfolgt hat, weiß, dass 
wir seit August 2014 kontinuierlich an der Umsetzung unserer Ideen der 
Umgestaltung des Geländes vor der Grundschule gearbeitet haben. Das 
Zusammenspiel von Schule, Eltern und unserer Gemeindeverwaltung 
war der Garant für den Erfolg. Die Entscheidung, an dem 9. Sächsischen 
Schulgartenwettbewerb „AUS GRAU MACHT GRÜN“ teilzunehmen, 
fiel im Sommer 2014. Seitdem haben wir sehr viel Unterstützung bei 
der Realisierung unserer Vorhaben erhalten.
Begonnen mit der Finanzierung durch die Beiträge bei unserem Spon-
sorenlauf, über die Hilfe bei der Antragstellung und Erstellung des 
Gestaltungskonzeptes, herzlichen Dank dafür nochmals an Frau Tina 
Mager, bis zur Vorbereitung des „Baugrundes“ durch die Gemeinde-
verwaltung, die Firma GALAND Gebler und die Firma UBK, die uns 
mit Technik, Mutterboden und Baumaterial versorgten, konnten wir im 
Frühjahr 2015 unseren ersten großen Arbeitseinsatz im Schulgartenge-
lände durchführen. Im Ergebnis dessen ergaben sich schon viel bessere 
Bedingungen zum Gärtnern und Beobachten für unsere Schüler. 
Anfang Juni präsentierten wir unsere Fortschritte vor der Wettbe-
werbskommission in Meißen. Mit dem Erreichten konnten wir die Jury 
überzeugen, zumal bei dem Wettbewerb das gesamte Schulgelände eine 
Rolle spielen sollte. Hier passte unsere Spiellandschaft, die wir bereits 
2012 erbauten, bestens ins Konzept. Das bedeutete nun für unsere 
Schule, unter den besten zehn schulischen Einrichtungen, die sich am 
Wettbewerb beteiligt hatten, zu sein. Jetzt nachdem nun ein weiteres, 
arbeitsreiches Jahr vergangen ist, können wir stolz auf ein so tolles 
Ergebnis sein. Das neue Schulgartengelände gehört uns und der Sieg 
im Wettbewerb ist ein schöner Bonus obendrauf!
Wir bedanken uns hiermit noch einmal bei allen, die uns unterstützten, 
sowohl finanziell als auch mit Material, Arbeitskraft, Technik oder 
Pflanzen. Es ist uns nicht möglich alle aufzuzählen, ohne eventuell je-
manden zu vergessen. Daher möge sich hier jeder angesprochen fühlen, 
der einen Beitrag zum Gelingen geleistet hat.
Seien Sie neugierig und besuchen Sie uns am 21. Juni zum „Tag des 
offenen Schulgartens“. Bei hoffentlich schönem Wetter präsentieren wir 
Ihnen gern unser kleines Paradies in der Zeit von 17 bis 19 Uhr.
Im Namen des Lehrerkollegiums, der Schüler und Elternvertretung 
bedanke ich mich nochmals für Ihre Unterstützung und das Interesse!

Annett Sauer

www.haselbachtal.de
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Gesundes für zu Hause

Im Rahmen der Schulgartenprojektwoche beschäftigten sich die Kinder 
der Klasse 1b vielfältig mit der kleinen Raupe Nimmersatt. 
Sie erfuhren viel Wissenswertes, experimentierten, forschten und ge-
stalteten kreativ schöne Dinge. So wurde die kleine Raupe gebastelt und 
auch gebacken. Mit Hilfe von Frau Reppe und der Praktikantin Vivien 

wurden Muffins gebacken, bunt verziert und zu einer lustigen Raupe 
zusammen gebaut. Vielen Dank dafür. Der Höhepunkt war das Backen 
eines Kuchens in Form der kleinen Raupe. 
Gesundes hübsch angerichtet wurde einen Tag später. Aus einer alten 
Socke oder Kniestrumpf wurde eine Kräuterraupe gebastelt. Hier 
wurde der Strumpf mit Muttererde gefüllt, der Körper abgebunden, 
schön gestaltet und am Ende mit Kräutersamen bestreut. Wer fleißig 

seine Raupe gegossen hatte, konnte bald Erfolge sehen und die ersten 
Kräuter ernten. Zum Nachmachen zu empfehlen. 

Ricarda Müller

Klasse 1b – ganz sportlich

Nach einem gelungenen Kennenlernsportnachmittag im November 
letzten Jahres sollte unbedingt eine Fortsetzung folgen. Deshalb organi-
sierten die Klassenleiterin Frau R. Müller und der Elternrat der 1b einen 
zweiten Sportnachmittag für die Kinder der Klasse, deren Geschwister 
und Eltern. Unser Nachmittag stand unter dem Motto „Ballspiele“. 
Am Montag, den 9. Mai 2016, gegen 16 Uhr fanden sich alle auf dem 
Möhrsdorfer Sportplatz ein. Bei schönstem Sonnenschein wurde Fußball 

bzw. Völkerball gespielt. Einige versuchten sich beim Dosenwerfen oder 
einfachem Zielwurf nach Punkten. Wer von den teilnehmenden Kindern 
sich traute durch den langen Tunnel zu kriechen, wurde am Ende mit 
einem Ball als Geschenk belohnt. Den Abend ließen wir mit Bratwurst, 
Getränken und netten Gesprächen gemütlich ausklingen.

Ein Dankeschön an dieser Stelle geht an die Organisatoren, den OBI-
Markt in Kamenz und an alle anderen Personen, die zum Gelingen des 
Sportfestes beigetragen haben.

C. Hertelt

Erfolgreiche Künstler

Auch in diesem Jahr beteiligte sich unsere Grundschule an der Schü-
lergalerie in Hoyerswerda. Die Ausstellung verlief besonders gut für 
3 unserer Schüler. 
Maika Gär tner, Anne 
Mager und Maximilian 
Känner waren unter den 
Preisträgern. Von Mai-
ka und Anne wurde ein 
Selbstporträt ausgewählt. 
Maximilian ist ein Uh-
renliebhaber. Schon im 
Kindergarten liebte er 
Kuckucksuhren. Kreativ 
gestaltete oder zeichnete 
er diese. In der Schülerga-
lerie wurde eine aus Ton 
getöpferte Uhr von ihm 
ausgestellt.
Herzlichen Glückwunsch 
und weiterhin viele krea-
tive Ideen.
Ricarda Müller



Nr. 06/2016

9

- aus den Ortsteilen-

Grundschule Haselbachtal

Bei Rot bleibe steh`n

Am 25.05.2016 nahm die Vorschulgruppe in diesem Jahr wieder an 
der Abschlussveranstaltung der Verkehrswacht teil – dem „Ampel-
männchen“.
Mit dem Bus fuhren wir nach Kamenz, wo wir im alten Stadtbad 
herzlich empfangen wurden. Trotz Nieselregen erlebten die Jungen und 
Mädchen an sieben Stationen Interessantes und Wissenswertes. Vom 
Elektrofahrzeug- und Roller-Parcours ging es zur Polizei-, Feuerwehr- 

Wir gratulieren…

Gleich zwei runde Ge-
burtstage feierten wir 
im Mai in der Kita 
Haselmäuse. 
Herzlich möchten wir 
auf diesem Wege noch-
mals unserer Erzieherin 
Karin Grosser zum 60. 
Geburtstag gratulie-
ren. Du unterstützt seit 
vielen Jahren unsere 
Einrichtung und ge-
staltest v.a. für unsere 
Hortkinder die Nach-
mittage und Ferien mit 
tollen Ideen. 
Vielen Dank dafür!

(–>)

Abschlussfest der 3. Klasse

Am 27.05.2016 haben wir uns gegen 17 Uhr in der Prelle in Häslich 
getroffen. Als Überraschung durften wir zuerst in die Bahn einsteigen 

und los ging die Fahrt. Danach erzählte uns Herr Lilge interessante 
Dinge über den Abbau und die Weiterverarbeitung von Granit. Herr 
Mager zeigte uns mit einem Presslufthammer, Fäustel und Meißel, 
wie der Granit früher gespellt wurde. Die große Steinsäge wurde uns 
vorgeführt,  und im Museum durften wir Hammer, Fäustel und Spitz-

hacke selbst in die Hand nehmen. Zum Schluss zeigte uns Herr Lilge 
interessante Luftaufnahmen von der Prelle und dem Uhu.
Es war ein toller Nachmittag. Vielen Dank dafür an Herrn Lilge, Herrn 
Mager, Herrn Richter und Herrn Scheibe, der uns mit Speisen und 
Getränken versorgte.

Integrative Kindertagesstätte „Am Haselwäldchen“

Integrative Kindertagesstätte „Am Haselwäldchen“

und Bus-Station. Die Kinder konnten Fragen stellen, lernten aber auch 
noch einmal Verhaltensregeln im Straßenverkehr sowie beim Bus fahren. 
Bei den beiden Polizisten 
war die Neugier am Größ-
ten. Nach vielen Antworten 
durfte jedes Kind einen 
echten Einsatzhelm auf-
setzen – der war vielleicht 
schwer!! Es klickten zur 
Anschau sogar die Hand-
schellen und alle konnten 
nacheinander vorn im Ein-
satzfahrzeug sitzen.
Am Ende der lehrreichen 
Veranstaltung bekamen 
alle Kinder ein Ampel-
männchen-Diplom.

Steffi Garbe, Kita „Am 
Haselwäldchen“ Gersdorf

Kita „Haselmäuse“ Bischheim
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Den zweiten 60. Geburtstag feierten wir 
mit Karin Halsinger. Auch dir möchten wir 
herzlich gratulieren und uns dafür bedanken, 
dass du unsere Kita immer so sauber hältst 
und uns jeden Tag mit einem leckeren Vesper 
versorgst.
Für die nächsten und wahrscheinlich letzten 
Arbeitsjahre wünschen wir euch vor allem 
Gesundheit und viel Kraft! 
Und natürlich viel Spaß mit uns Erziehern 
und Kindern!

So alt wie ein Baum…

Mit einer tollen Idee überraschte Herr Opitz unsere Vorschulgruppe Ende 
April. Er lud uns in seinen Wald ein, um dort mit jedem Kind seinen 
eigenen Baum zu pflanzen. Das klang spannend und wurde es auch. 
Zunächst begaben wir uns auf eine kleine Wanderung. Leider pfiff der 
Wind noch recht kalt, so dass unser Picknick nur kurz ausfiel. Herr Opitz 
wartete auch schon auf uns. Bevor wir mit dem Pflanzen begannen, hatte 
er noch viel über den Wald zu erzählen. So erklärte er, weshalb es wichtig 
sei, die Bäume zu pflanzen, um dem Wald das zurück zu geben, was wir 
uns holen. Wir stellten fest, dass auch einige unserer Kinder kalte Zimmer 
hätten, wenn es keine Bäume gäbe. Und das wir keine Möbel zum Sitzen 
und Schlafen sowie auch manches Spielzeug nicht zum Spielen hätten. 
Dann ging es aber an die Arbeit! Mit richtigem Waldarbeiterwerkzeug 
wurde ein Loch ausgehoben, in welches die kleinen Lärchen gepflanzt 
wurden. Zum Schluss hatte jedes Kind sein eigenes Bäumchen mit 
seinem Namen versehen. So können die Kinder ihre Bäumchen immer 
wieder erkennen und sie auch ihren Familien und Freunden zeigen. 

Luca pflanzt seine Lärche        Jedes Kind hat sein Bäumchen gepflanzt

Da noch etwas Zeit blieb, bis wir von Herrn Berger mit der Feuerwehr 
abgeholt wurden, zeigte uns Herr Opitz noch die Geheimnisse des 
Waldes. Ganz in der Nähe brütete eine Amsel ihre Eier aus. Diese 
schimmerten schön grün. Und ein Specht hatte einen Baum so sehr 

durchlöchert, dass dieser umgefallen war. Nun wird aus dem Baum 
wieder wertvolle Erde, auf der dann wieder neue Bäume wachsen 
werden. Wir staunten nicht schlecht, als wir erfuhren, wie alt der größte 
Baum des Waldes war. Wie unsere drei Erzieher, die uns begleiteten, 
zusammen. So alt sollen nun auch unsere Bäume werden und wir können 
zusehen, wie sie wachsen. 

Zurück in den Kindergarten fuhr uns Herr Berger
VIELEN DANK Herr Opitz und Herr Berger!

Elternbrief

Erziehungspartnerschaft – Was bedeutet das?

Am 27. April luden die Mitarbeiter der Kita Haselmäuse Bischheim 
interessierte Eltern zu einem Themen(eltern)abend ein. Begonnen wurde 
mit einem gemeinsamen Spiel, das unsere Teamfähigkeit auf die Probe 
stellte. Hier zeigte sich die Stärke einer Gruppe bei der Umsetzung einer 
gestellten Aufgabe. Auf diese Weise wurde allen Beteiligten klar, wie 
sehr wir voneinander abhängig sind, wenn es darum geht, ein gemein-
sames Ziel zu erreichen.
Danach wurden zwei Gruppen gebildet, zu gleichen Teilen aus Er-
ziehern und Eltern bestehend. Jede Partei schrieb nun Erziehungs-
wünsche und -aufträge auf, die sie an den Gegenüber richtete. Im 
Ergebnis stellten wir fest, dass wir für unsere Kinder alle nur das 
Beste wollen: die Vermittlung von Grundwerten und –normen, die 
Vermittlung von sozialem Verhalten, die Teamfähigkeit, Schulfä-
higkeit etc.
Alle Anwesenden waren sich einig, dass die Partnerschaft zwischen 
Eltern und Kindertagesstätte nur funktioniert, wenn beide Partner 
offen und ehrlich miteinander umgehen, bei Problemen miteinander 
kommunizieren und nicht übereinander. Die Ziele aller müssen klar 
definiert sein und in eine Richtung weisen – auf diese Weise kann 
eine gute Erziehung auf allen Ebenen zum Besten unserer Kinder 
gelingen.
Schade, dass so wenige Eltern diese Chance nutzten, um mit den Er-
ziehern ins Gespräch zu kommen.

Anmerkung der Kita:

Wir möchten uns bei den anwesenden Eltern für die Offenheit und die 
wertschätzenden Worte betreffend unserer Arbeit bedanken. Es war 
ein sehr schöner und für uns alle gewinnbringender Elternabend, der 
uns gezeigt hat, wie wichtig das partnerschaftliche Miteinander für 
jedes Kind ist. 

Kita „Haselmäuse“ Bischheim Kita „Haselmäuse“ Bischheim

Sophie staunt über die Arbeit des Spechtes
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Kirchennachrichten

Sonntag, 19.06. 
Oberlichtenau: 14.00  Regionaler Hofgottesdienst

Sonntag, 26.06. 
Gersdorf: 09.00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
  Pfr.i.R. Mantei
Bischheim: 10.15 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
  Pfr.i.R. Mantei

Sonntag, 03.07.
Bischheim: 16.30 geistliche Chormusik mit der 
  Westlausitzer Kantorei, KMD M. Pöche

Sonntag, 10.07.
Gersdorf: 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
  Pfr.i.R. V. Oehme

1. Spielzeug- und Kindersachenbörse
in Haselbachtal

Erstmals findet am 03. September 2016 in der KITA „Am Haselwäld-
chen“, OT Gersdorf, eine Spielzeug- und Kindersachenbörse statt.
Von 15.00 – 18.00 Uhr werden im Außenbereich der KITA (bei 
Schlechtwetter im Gebäude) an verschiedenen Ständen Kinderkleidung 
und Spielzeug angeboten.
Standanmeldungen bitte bis 24. August 2016 an KITA-Leiterin Frau 
Schiller.
Die Standgebühr beträgt 1,00 €.
Nähere Infos erhalten Sie ebenfalls von Frau Schiller.
Der Förderverein Kita und Schule e.V. bietet Kaffee und Kuchen zum 
Verkauf an.
Damit die „Großen“ in aller Ruhe stöbern können, ist für Beaufsichti-
gung der „Kleinen“ durch die Kita gesorgt.

Förderverein KITA u. Schule e.V.

Liebe Freunde der Heimatliteratur, ich wurde angesprochen, das von 
mir im Jahre 2000 herausgegebene Buch „Schöne Heimat Reichenbach“ 
Teil 1 noch einmal aufzulegen. Dies soll nun geschehen.
Kurz zum Inhalt: Die Oberlausitz in der Stein-, Bronze- und Eisenzeit / 
Deutsche und Sorben / Die deutsche Kolonisation / Die Gründung von 
Reichenbach / Das Adelsgeschlecht auf Reichenbach / Weitere Geschlech-
ter auf Reichenbach / Dorfentwicklung und Landwirtschaft / Das Los 
der Bauern im Wandel der Zeit / Ortsbeschreibungen / Reichenbachs in 
Deutschland / Der Keulenberg gehört zu unserer Umgebung / Reichenbach 
auf alten Karten / Reichenbachs Bewohner und Bürgermeister / u.v.a. 
Das Buch ist ca. A4-Format und hat 150 Seiten, es ist reich bebildert.
Der Preis wird etwa 25 € betragen. Es werden nur so viele Bücher 
gedruckt, wie Bestellungen eingehen. Bestellschluss ist Fr. 15. Juli 
2016. 
Sie können also, wenn Sie damals kein Buch erhalten haben, nun diesen 
ersten Band bestellen!
Ihre verbindliche Bestellung senden Sie an Günter Thus, Königsbrücker 
Str. 4, 01920 Haselbachtal, Tel. 035795 30863, guenter.thus@web.de

Förderverein KITA u. Schule e.V.

Weiße-Mappe-Verein

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2016

Werte Sportfreunde,
hiermit laden wir Euch zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
herzlich ein.

Termin: Mittwoch, den 22.06.16
Zeit: 19.30 Uhr
Ort: Vereinraum der Feuerwehr Reichenbach
Tagesordnung: 1. Begrüßung
 2. Geschäftsbericht
 3. Kassenbericht
 4. Bericht der Kassenprüfer
 5. Diskussion
 6. Schlusswort

Wir rechnen mit einer zahlreichen Teilnahme, vielen Anregungen und 
Diskussionsbeiträgen.

Der Vorstand des SVH

Vorschau

Das diesjährige Sportfest findet vom 12. bis 14. August statt!
Der genaue Ablaufplan erscheint in der Juli-Ausgabe des Amts-
blattes.

Vorstand SV Haselbachtal

Fußballcamp 2016 beim SV Haselbachtal 
mit prominenten Trainern 

In der ersten Sommerferienwoche findet beim SV Haselbachtal in 
Bischheim das 3. Fußballcamp statt.
Vom 27. bis 30. Juni 2016 täglich von 09.30 bis 16.00 Uhr für Mädchen 
und Jungs im Alter von 6-15 Jahren.
Am Vor- und Nachmittag wird den Kindern durch qualifizierte Trainer 
ein abwechslungsreiches und auf Kinder abgestimmtes Trainingspro-
gramm mit Technik- und Taktikschulung geboten.
Das Camp wird von folgenden Trainern durchgeführt:
- Thomas Hentschel (Trainer FSV Budissa Bautzen – Regionalliga)
- Frank Lippmann (ehemaliger Spieler von Dynamo Dresden, heute 

Trainer beim Bischofswerdaer FV 2.)
- Thomas Baron (einer der erfolgreichsten Nachwuchstrainer aus Sachsen 

– ehemaliger A- und B-Jugendbundesligatrainer von Borea Dresden 
- Andreas Wagenhaus (ehemaliger Bundesligaspieler (50 Einsätze) 

von Dynamo Dresden u. Fenerbahce Istanbul)
- Erik Schmidt (ehemaliger A-Jugendbundesligatrainer von Dynamo 

Dresden, heute Trainer beim Bischofswerdaer FV 1. – Oberliga)

Im Gesamtpreis von 145,- € für alle 4 Tage sind folgende Leistungen 
enthalten:
- Qualifizierte Betreuung von 09.30 – 16.00 Uhr
- Täglich warmes Mittagessen
- Den ganzen Tag Getränke
- Hochwertiges Trikot
- Hochwertige kurze Hose
- Hochwertiger Trainingsball
- Trinkflasche
- Eintritt ins Freibad Bischheim
- Pokale für den Elfmeterkönig
Anmeldungen unter: 0171/3325063 oder mario.wehnert@gmx.de

Vorstand SV Haselbachtal

SV Haselbachtal e.V.
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Kindertriathlon in Haselbachtal am 19.06. 2016

Schwimmen, Radfahren, Laufen. 
Beim Triathlon werden diese drei Sportarten direkt hintereinander 
ausgeführt. Für Kinder und ihre Familien bietet sich die Gelegenheit,  
sich an dieser kleinen Herausforderung auszuprobieren.
Am Sonntag, 19. Juni, 11.00 Uhr startet in der Gemeinde Haselbachtal,  
Freibad Bischheim die achte Auflage des Kindertriathlons. Er wird  vom 
OSSV Kamenz organisiert. Dabei wird der Verein von der Gemeinde 
Haselbachtal und vielen regionalen Sponsoren tatkräftig unterstützt.
Gestartet werden zwei Wettbewerbe. Im Einzelwettbewerb werden 50m 
Schwimmen, 1200 Radeln und 400m Laufen absolviert. Mitmachen 
können alle Kinder im Alter zwischen 8 und 13 Jahren. 

OSSV Kamenz OSSV Kamenz

Wer sich das noch nicht alleine zutraut, kann sich im Familien-Staffel-
wettbewerb die Unterstützung von Eltern, Großeltern oder Geschwistern 
holen. Die Distanzen verdoppeln sich für die zwei bis drei Starter auf 
100m Schwimmen, 2400m Radeln und 800m Laufen.
Der Begriff Wettkampf wird  traditionell nicht so ernst genommen, denn 
es steht nicht  die Jagd nach Bestzeiten oder Plätzen im Vordergrund, 
sondern der Spaß an der Bewegung und am gemeinsamen Sporttreiben. 
So kann sich jeder der ins Ziel kommt, als Sieger fühlen.
Anmeldungen zur Veranstaltung  sind vor Ort bis eine Stunde vor dem 
Start im Freibad möglich. Die Startgebühr beträgt 5€.
Frank Schmidt, Organisationsteam, OSSV Kamenz

10. Swim und Run an der Luise am 30.07. 2016

Am letzten Juliwochenende wird es wieder sportlich in der Gemeinde. 
Im Ortsteil  Häslich findet  zum zehnten Mal der Swim und Run an 
der Luise statt.  
Bei diesem volksportlichen Wettbewerb wird erst eine Runde im kla-
ren Steinbruchwasser  der „Luise“ geschwommen und direkt danach 
ein Lauf durch Häslicher Wald und Flur absolviert. Dabei können die 
Teilnehmer zwischen zwei Distanzen wählen.
Die Kurzstrecke mit 400 m Schwimmen und 4km Laufen ist ein Angebot 
an sportliche Einsteiger und startet um 15.15 Uhr. Vor allem Haselbach-
taler Einwohner sind hier herzlich eingeladen, sich allein oder als Staffel 
auf dieser Distanz zu probieren. Für  die „schnellste Haselbachtalerin“, 
den „schnellsten Haselbachtaler“ und die „beste Firmenstaffel“  gibt 
es jeweils Sonderpokale zu gewinnen. Wer sich mehr zutraut, findet im 
Hauptwettkampf um 16.15 Uhr über 800m Schwimmen und 8km Lauf 
seine sportliche Herausforderung. Natürlich können auch für diesen 
Wettbewerb Staffeln gebildet werden. Für alle, denen das Laufen zu 
anstrengend und vielleicht auch zu warm ist, werden zwei reine Schwimm-
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- aus den Ortsteilen-

Förderverein e.V.
 „Schauanlage und Museum

der Granitindustrie“

OSSV Kamenz

wettbewerbe über die erfrischenden Distanzen von 650 oder 200 Meter 
angeboten. Die Startzeiten dafür sind 12.30 und 13 Uhr.
Die Startgelder halten sich im geringen Rahmen, für Besucher ist der 
Eintritt selbstverständlich frei.
Alle Teilnehmer, die einen der Wettbewerbe  erfolgreich absolvieren, 
dürfen sich als Sieger fühlen und erhalten direkt nach dem Zieleinlauf 
ein handgefertigtes Präsent aus der benachbarten „Prelle“.
Natürlich kommt auch das leibliche Wohl nicht zu kurz. Leckere 
Speisen, frisch aus Grill und  Pfanne vom Müllerhof Reichenau, sowie 
selbstgebackener Kuchen decken alle kulinarischen Bedürfnisse ab.
Der veranstaltende Verein OSSV Kamenz  und die vielen Helfer aus  
den Ortsteilen der Gemeinde  freuen sich auf eine rege Teilnahme und 
viele Besucher. 
Frank Schmidt / OSSV Kamenz

Am 25.06.2016 ab 17.00 Uhr

ab 17.00 Uhr Blasmusik mit dem Orchester 

 der Lessingstadt Kamenz

ab 20.00 Uhr Auftritt Tanzprojekt Kamenz can 

 Dance-Breakdance-Hip Hop

ab 21.30 Uhr Rock vom Feinsten 

  mit der Band-Neon

Für Für das leibliche Wohl ist gesorgt, 
Bierwagen und Bierzelt warten auf Sie.

www.steinbruchmuseum.de
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Sommergala

Das traumhafte Sommerwetter am vergangenen Sonntagnachmittag bot 
den perfekten Rahmen für die jährliche Sommergala des Showtanz-
vereins Königsbrück und Gemeinde Haselbachtal e.V. im Stadttheater 
Kamenz. 

Seit Anfang diesen Jahres haben alle vier Tanzgruppen mit ihrer Tanz-
lehrerin Roxana jeweils zwei Tänze einstudiert, die sie erstmalig vor 
Publikum präsentierten. Die Plätze im Saal des Stadttheaters waren 

gut gefüllt als 15.30 Uhr die Tanzmäuse die Veranstaltung mit einem 
Pop-Tanz in fetzigen Disco-Outfits eröffneten. Nach der Begrüßung 
durch Leonie und die Vorstandsvorsitzende Frau Dr. Barth begeisterten 

die Juniors  mit einem Maskentanz zur Musik von Michael Jackson 
das Publikum. Auch Detektive, Schlümpfe und Matrosen eroberten 
nacheinander die Bühne und zeigten anspruchsvolle Choreografien zur 
Musik, was die Anwesenden mit jeder Menge Applaus honorierten. 
Die Teens bewiesen mit ihrem Modern- und Street Dance vom ersten 

- aus den Ortsteilen -

30 Jahre Männerchor Haselbachtal

Ebenfalls am 29.05.2016 feierte der Männerchor Haselbachtal mit vielen 
hundert Gästen sein 30-jähriges Bestehen.

Die Geschichte des Männerchores geht auf eine 130-jährige Gründung 
des Männergesangvereines Gersdorf zurück.
Schon damals förderte der Verein das deutsche Liedgut und die Ge-
selligkeit.
Besonders stolz zeigt man die reich bestickte Sängerfahne von 1928 
mit dem Sängerspruch:

„Schön unsere Flur, Granit unser Stein,
im Lied unser Schwur: Deutsch woll´n wir sein!“

In alten Protollbüchern wird 
viel über die geschichtliche 
Entwicklung des Gesang-
vereines berichtet und in den 
sechziger Jahren kam es aus 
verschiedendsten Gründen 
zum Stillstand.
Erst 1986 ist es einigen 
Männern um Rudi Merz zu 
verdanken, dass der Chor 
wieder aus dem Dornrös-
chenschlaf erwachte. 
Heute erfreuen uns 22 kräfti-

ge Männerstimmen zu den unterschiedlichsten Veranstaltungen.
Viele kamen am Sonntagnachmittag zum Zuhören und Gratulieren.
„Singen schafft Freude, Singen schafft fröhliche Menschen in diesem 
Sinne war es ein gelungenes Fest. 

Männerchor Haselbachtal Showtanzverein 
Königsbrück & Gemeinde Haselbachtal e.V. 

Tanzmäuse

Teens

Tanzkids
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aber zurück? An dieser Stelle ein riesengroßes Danke an die Gemeinde 
Haselbachtal und an die Freiwillige Feuerwehr Bischheim-Häslich, die 
den Knirpsen den Weg mit ihrem Mannschaftstransporter verkürzt hat. 
Auch Reichenbach hatte das Angebot genutzt. 
Der Kinderhort Wiesa und die Kita Hasenberg aus Kamenz haben den 
Sportbund um Hilfe gebeten. Hat geklappt! 

Die Bäumchen für Gersdorf sind schon „Eingetöppelt“, die Kinder 
kommen nächste Woche zum Pflanzen. Und am Pflanztag ging die 
Post ab! Raus aus dem Auto, rein zum Platz der Ruhe. Dort stehen 
zwei Holzbänke, für ein deftiges Picknick. Es gab Saft und was zum 
Naschen. Dann rein in den Wald! Jedes Kind mit einer Lärche in der 
Hand. Beim Pflanzen hat der Verein (etwas) geholfen. Ein Pflanzloch, 
Bäumchen rein und festtreten der Erde. Erst die Finger dreckig, dann 
die Sachen, am Ende die ganzen Kinder. Entdeckung pur: ein Specht-
baum, ein Amselnest mitten in der Pflanzfläche (die Amseln nehmen es 
gelassen) und ein Lebens-Energiebaum zum Auftanken. So waren 500 
Meter Waldweg kein Problem mehr. An einem verlassenen Fuchsbau 
vorbei noch mal zum Platz der Ruhe. Sichtlich geschafft wurden die 
Kinder wieder abgeholt. Die Taschen voller Kienäppel, die Hände voll 
Stöcke. Ein wunderschöner Tag! Die Pflanzen brauchen ja auch Was-
ser. An einem heißen Sonntag brachte der Verein „Die Holzer“ e. V. 
Wasser raus. Plötzlich standen da mal 8 PKW am Wegesrand. Kinder 
mit Kanistern in der Hand haben die Bäumchen gegossen, auf dem 
Rückweg hatten einige ihr Frühstück (mit den Eltern) auf den Bänken 
ausgepackt! Zurück zur Natur. Das wollen wir erreichen. Waldprojekt-
tage sind in Planung. 

Eben etwas anders: Der Verein „Die Holzer“ e. V. 

Takt an, welches hohe tänzerische Niveau sie durch jahrelange Proben 
mittlerweile  erreicht haben. Als alle Tänzer und Tänzerinnen zum 
Abschluss gemeinsam auf der Bühne standen und den Applaus der 
Gäste genossen, konnte man  Freude, Erleichterung und Stolz über diese 
gelungene Gala in vielen Gesichtern erkennen. 
Umrahmt wurde die Gala erstmalig von einer Tombola und einem  
Kuchenbuffet. Diese Neuerungen wurden von den Gästen sehr gut 
angenommen und trugen zu einem geselligen Beisammensein vor und 
nach der Veranstaltung im Foyer des Stadttheaters bei. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Eltern, die ihren Kindern die 
Teilnahme an den Proben und Auftritten ermöglichen, den Sponsoren, 
die die Preise für die Tombola zur Verfügung gestellt haben und allen 
fleißigen Helfern, die im Vorfeld und rund um die Gala, zu deren 
Gelingen beigetragen haben und ohne deren Engagement eine solche 
Veranstaltung nicht möglich wäre.
Alle Gruppen des Showtanzvereins sind das nächste Mal am 19. 
Juni zum Kloster- und Familienfest im Kloster St. Marienstern in 
Panschwitz-Kuckau zu erleben. 
Darüber hinaus zeigen die Tänzer und Tänzerinnen zu Familienfeiern, 
Firmenjubiläen, Dorffesten oder anderen Anlässen gern ihr Können und 
präsentieren je nach Wunsch und Publikum vor Ort Kinder-, Showtänze, 
Hip Hop und Modern Dance. Bei Interesse und zur Terminvereinbarung 
bitte eine Mail an: info@showtanzverein-koenigsbrueck.de senden.
Wir freuen uns  immer über Kinder, die unsere Tanzmäuse, Tanzkids, 
Juniors oder Teens verstärken möchten. Jungen, die den Mut haben, 
mit den vielen Mädchen zu tanzen, sind bei uns sehr willkommen. 
Wir trainieren dienstags ab 14 Uhr in der Turnhalle in Reichenbach. 
Die genauen Trainingszeiten der einzelnen Gruppen sind auf unserer 
Homepage www.showtanzverein-koenigsbrueck.de zu finden. Auch 
Erwachsene können bei uns jeden Dienstag ab 18.45 Uhr beim „Latin 
Dance“ mitmachen.

Ein Lebensbaum!

Auf einem Waldstück gleich am Ortsausgang von Häslich hatte der 
Borkenkäfer richtig Schaden angerichtet. Nachdem die Besitzer die 
Fläche frei gemacht hatten, gab es aus dem Verein „Die Holzer“ e. V. 
eine Idee: Alle Kinder, die dieses Jahr in die Schule gehen, dürfen ihren 
eigenen Lebensbaum pflanzen! Ein Megaprojekt, ein Zweites gibt es in 
Deutschland noch nicht. Also mussten wir uns selbst helfen. Wir haben 
alle Kindergärten der Umgebung angesprochen. Als Erster hat sich die 
Kita Bischheim aufgemacht. Ein Wandertag ist der Plan. Hin laufen geht, 

Vorschau auf Veranstaltungen vom 13.06. bis 14.07.

Fr., 17.06.  Feuerwehr- und  Feuerwehrdepot

bis  Sportfest Möhrsdorf

So., 19.06.  Freiwillige Feuerwehr Möhrsdorf 

So., 19.06.  8. Kindertriathlon Freibad Bischheim

   Ostsächs. Schwimmverein Kamenz e.V.

Di, 21.06. 14.00 Frauentreff Vierseithof Häslich
   Heimatverein Haselbachtal e.V.
Sa, 25.06. 17.00 Musiknacht Prelle Häslich

   auf der Prelle
   Förderverein Schauanlage und Museum der Granitindustrie e.V.

So., 26.06. 13.00 Kinderfest Prelle Häslich

   auf der Prelle
   Förderverein Schauanlage und Museum der Granitindustrie e.V.

Mi., 13.07. 14.30 Seniorentreff Vereinstreff Bischheim

   Seniorenclub Bischheim-Häslich e.V.

„Die Holzer“ e. V.

- aus den Ortsteilen -

Showtanzverein 
Königsbrück & Gemeinde Haselbachtal e.V. „Die Holzer“ e. V.

Juniors
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Bestattungsinstitut uwe schuster
Robert-Koch-Straße 6a • 01896 Pulsnitz - www.bestattung-schuster.de

Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Abschieds helfend zur Seite und beraten Sie zu Hause in Ihrer 
gewohnten Umgebung. Auf Wunsch übernehmen wir für Sie alle Wege und Formalitäten entsprechend Ihren 

finanziellen Möglichkeiten zur Ausstattung einer würdevollen Bestattung.
Sie erreichen uns jederzeit unter Telefon: 03 59 55 / 7 25 98

Dem Leben einen würDigen AbschLuss geben

Zur Teamverstärkung gesucht: Krankenschwester/Kranken-
pflegerIn/AltenpflegerIn/PflegehelferIn - faire Bezahlung über
Pflegemindestlohn, keine Teildienste, flexible Arbeitszeiten

    Büro:  Pulsnitzer Straße 1
 01936 Großnaundorf
    privat: Bischheim, Ringweg 7
 01920 Haselbachtal

 Telefon: 035955/73594
 Telefax: 035955/716699
 Mail: post@pd-liebschner.de
www.pflegedienst-liebschner.de

PFLEGEDIENST
DOREEN LIEBSCHNER

Kontakt (24 h)
0172/1369259 

Jacobsweg 4 -  Großröhrsdor f  -  Tel . /Fax (03 59 52)  5 67 29
Mobi l  (01 73)  9 24 79 46 -  anders -brandschutz@t-onl ine.de

Verkauf / Prüf- und Fülldienst

Anders - Brandschutz
IHR PARTNER FÜR SICHERHEIT

- große Auswahl an Handfeuerlöschern für privat und Gewerbe - Beratung kostenlos

- Feuerlöschgeräte und Anlagen - Prüf- und Fülldienst aller Typen und Fabrikate 

- Feuerschutzschränke und Wandhydranten - Installation und Wartung 

von Rauchabzugsanlagen - Erstellung von Flucht- und Rettungswegeplänen

Gersdorfer
      Tankstelle
& KFZ-Service
                          GmbH

Bahnhofstraße 17a

01920 Haselbachtal/

OT Gersdorf

www.huegelland-ag.de

Fahrzeugaufbereitung
Tel.: 03578/35 41 69

LKW-PKW-Wäsche

Frühjahrsaktion bis 30.06.
Freie Kfz-Werkstatt
Tel.: 03578/35 41 44

VERLÄNGERT!

 Jeden Freitag ab 18.00 Uhr Rippchenessen.
GASTHAUS • PENSION • PARTYSERVICE

Inh.: René Gramsch
Königsbrücker Str. 6
01936 Koitzsch
Tel.: 035795 42875
www.zum-bruederchen.de

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams:
- KOCH AUF VOLLZEIT in Festanstellung

  - SERVICEPERSONAL in Teil- oder Vollzeit
...bei Interesse bitte schriftlich melden...

Steffen Mieth
Party- und Lieferservice

Verleih von 
Biertisch-Garnituren, Partyzelten,

Gläsern, Geschirr, Besteck,
Bierkühler, Schanktisch

Haselbachtal, OT Häslich
Reichenbacher Straße 26

Tel. 03578.71123 - Fax 784052
Mobil 0177.8376847

- Wirtschaft -


